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Ausländerbeirat des Landkreises Starnberg übergab im Rahmen seiner Öffentli-
chen Sitzung über 200 mehrsprachige Kinderbücher an die Gemeindebibliothek 
Berg-Aufkirchen. Der Ausländerbeirat verfolgt mit diesem Projekt die bessere 
Integration und das schnellere und leichtere Erlernen der deutschen Sprache. 
Aber auch für deutschsprachige um eine Fremdsprache leichter zu erlernen. 
Zudem soll aktiv die Mehrsprachigkeit gefördert werden. Das ist langfristig 
auch wirtschaftlich wertvoll für den Landkreis, wenn auf qualifizierte mehrspra-
chige Mitarbeiter zurückgegriffen werden kann. Der Ausländerbeirat verfolgt 
das Ziel in den nächsten Jahren alle öffentlichen Bibliotheken im Landkreis mit 
bilingualen Büchern auszustatten. 
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1. Vorsitzender: 

Herr Klaus Brandtner 

 

2. Vorsitzende: 

Frau Larissa D’Avila da Costa 

 

Geschäftsstelle: 

Frau Stefanie Ammann 

 

Bankverbindung: 

Kreissparkasse München Starnberg 
Kto. 430 050 047 (BLZ 702 501 50) 

VR-Bank Starnberg 
Kto. 2 996 006 (BLZ 700 932 00) 
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Foto von v.l.n.r: Rupert Steigenberger (Bürgermeister Gem. Berg, Claudia Re-
chermann, Silvia Meier (beide Gemeindebücherei), Klaus Brandtner (1. Vorsit-
zender Ausländerbeirat) 
 

 
 
Über den Ausländerbeirat 
Der Ausländerbeirat Landkreis Starnberg vertritt die Interessen aller ausländi-
schen Mitbürgerinnen und Mitbürger, die im Landkreis Starnberg wohnen und 
weckt Verständnis für ihre Belange und Probleme in der Öffentlichkeit. Er fördert 
das kulturelle und soziale Miteinander von deutschen und ausländischen Bür-
gern sowie die gegenseitige Achtung und Wertschätzung. Er leistet aktive Un-
terstützung im Umgang mit Behörden, bietet individuelle Beratung und vermittelt 
kompetente Gesprächspartner bei Behörden, karitativen Organisationen, Kran-
kenhäusern, Schulen und Verbänden. 
 


